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Inhaltsverzeichnis…. 
 
 
Auf ein Wort…. 
 
„Gott ist nicht ein Gott der Toten, 
sondern ein Gott der Lebenden; 
denn in ihm leben sie alle!“ (Lukas 20,38) 
 
Liebe Gemeinde, 
dieser Gemeindebrief erreicht sie in der Passionszeit: Sie steht im Zeichen dessen, was Jesus für uns 
erduldet hat. Die große Fastenaktion der Ev. Kirche hat schon begonnen: Sieben Wochen ohne! 
Sie steht unter dem Motto „Riskier was!“ Auch wenn vieles schrumpft und sogar verschwindet, am 
Ende steht doch Gott. Am Ende der Passionszeit steht das Osterfest; das Fest der Auferstehung. Wer 
möchte, kann den Anbruch des Tages am Ostersonntag hautnah erleben: Um 7 Uhr trifft sich die Kir-
chengemeinde Wiesweiler auf dem Friedhof, um dort zu Feiern, dass Gott ein Gott der Lebenden ist.  
So möchte dieser Gemeindebrief Sie alle aufrufen, sich auf Gottes Leben ein zulassen, „denn in ihm 
leben sie alle!“, Ihr Pfarrerehepaar 
    
Nachrichten aus den Gemeinden    
 

Ökumenische Bibelabende 

„Der Tod ist nicht mehr sicher“ 

Es ist gute Tradition, dass wir in der Passionszeit gemeinsam die Ökumenischen Bibelabende be-

gehen. Hierzu sind alle Gemeindeglieder aus unseren fünf Gemeinden eingeladen! 

In diesem Jahr stellen wir das Markusevangelium vor.  

„Sieben Zumutungen aus dem Markusevangelium“, heißt der Untertitel. Mit ihm lernen wir die 

älteste Erzählung von Jesu Leben, Tod und seiner Auferstehung kennen. 

Folgende Termine haben wir vereinbart. 

Wir treffen uns im Gemeindehaus Offenbach. 

Termine: 

Do., 

28.2 

„Der Himmel reißt auf“ – Markus 1,1-5 mit J. Hülser 

Do., 7.3 „Euch ist es gegeben“ – Das Gleichnis vom Sämann. (Thema kann auf Wunsch geändert 

werden). 

Do., 

14.3 

Bibelabend mit Kaplan Laufer-Schmitt 

 

 

 

Weltgebetstag aus Frankreich: Fremde willkommen heißen! 

 

Was heißt es, die Heimat verlassen zu müssen und plötzlich „fremd“ zu sein? Diese Fra-

ge stellen sich Frauen aus Frankreich, die den Gottesdienst zum Weltgebetstag 2013 mit 

dem Titel „Ich war fremd – ihr habt mich aufgenommen“ geschrieben haben. In Kirchen-

gemeinden in über 170 Ländern der Erde gestalten Frauengruppen unterschiedlicher den 

Gottesdienst der Französinnen.  

In Frankreich, wo über 50 % der Bevölkerung römisch-katholisch sind, ist die strikte Tren-

nung von Staat und Religion in der Verfassung verankert. Es gibt weder Kirchensteuer 

noch Religionsunterricht an staatlichen Schulen. 
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Hintergrund: Der Weltgebetstag ist eine große, weltweite Basisbewegung christlicher 

Frauen. Der Gottesdienst zum Weltgebetstag wird jedes Jahr von Frauen unterschiedli-

cher christlicher Konfessionen aus einem anderen Land vorbereitet In vielen Kirchenge-

meinden in ganz Deutschland organisieren und gestalten Frauen den Weltgebetstag. 

Weltgebetstag – das ist gelebte Ökumene und weltweite Solidarität!  

Natürlich werden nach den Weltgebetstagsgottesdiensten Speisen aus  Frankreich 

angeboten: 

Termine 

Offenbach und Wiesweiler: Freitag, der 1.3 um 19 Uhr im Ev. Gemeindehaus Offenbach 

Medard und Niederalben: Freitag, der 1.3 um 19 Uhr im Ev. Gemeindehaus Niederalben 

Niedereisenbach: Mittwoch, der 6.3 um 14 Uhr im Turmstübchen 

 

 

 

Bethel! – Altkleidersammlung 

 

Altkleider für Bethel – diese Sammlung hat sein vielen Jahren Tradition. Auch in diesem Jahr 

werden die Konfirmanden für die Diakonischen Anstalten von Bethel (bei Bielefeld) sammeln: 

Säcke, in denen Sie ihre Spenden verpacken können, liegen bei: 

Schuhe und Altkleider werden erbeten! 

Bitte keine Lumpen spenden. Eine Spende ist dann geeignet, wenn sie folgende Frage mit „Ja“ 

beantworten können: Würde ich das selber noch anziehen? 

Die Konfirmanden holen die Spenden bei jedem Wetter ab. 

Termin: Samstag, der 9 März von 9 Uhr bis ca. 14 Uhr. 

 

Für Medard und Niederalben: Bitte geben Sie die Säcke mit den Altkleidern am gewohnten Ort 

ab! 

 

 

„Die Pfälzer: lauter Fremde“ 

Unsere Pfalz  - ein frühes Einwanderungsland! 

 

„Leppla“, „Cherdron“, „Fay“ oder „Dessauer“: Alle kennen im Dorf Menschen, die einen solchen 

Namen tragen. Viele unserer Vorfahren sind vor einigen Jahrhunderten zugewandert. Die erste 

große Einwanderungswelle fand nach dem Dreißigjährigen Krieg  statt, die zweite durch die 

Flüchtlinge nach dem 2. Weltkrieg. 

Der renommierte Historiker Roland Paul leitet das „Institut für pfälzische Geschichte“ in Kai-

serslautern. Er ist einer der besten Kenner auf diesem Gebiet. 

Mit seinem Vortrag will er deutlich machen, dass Zuwanderung schon immer normal ist. 

Der Vortrag findet im Rahmen der Aktion: „Toleranz fördern – Kompetenz stärken“ statt. Er ist 

die lokale Auftaktveranstaltung zum großen Abschluss der Aktion am 16.4 im Ev. Gemeinde-

haus Offenbach. Dieser Abend will zu einem besseren Miteinander zwischen „Einheimischen“ 

und „Fremden“ aufrufen. 

Ort: Dorfgemeinschaftshaus Wiesweiler 

Termin: Donnerstag, der 11. April ab 19:30  
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„Das 3. Reich in unseren Orten“ 

Einführung in unsere Denkschrift durch die Autoren 

 
„Fast alle… leben im Ausland“, schrieb 1957 der Offenbacher Bürgermeister über die Angehörigen, 
der auf dem neuen jüdischen Friedhof Bestatteten. Durch das Forschungsprojekt wissen wir, dass 
mehr als 20 jüdische Bürger im Holocaust umkamen. 
Gleichzeitig wird das Leiden vieler Deutscher im 3. Reich anhand von  Schicksalen aus unserem klei-
nen Orten erläutert. Homosexuelle, Zwangssterilisierte, Behinderten, denen die Tötung drohte, „Me-
ckerer“ oder die vielen, die ihr Leben im 2. Weltkrieg verloren.  
Mehr als jeder 10. Offenbacher verlor durch Krieg und Verfolgung sein Leben im 3. Reich! 

Ihrer soll im Ev. Gemeindehaus erinnert werden. 
Unsere Kirchengemeinden nahmen an dem Projekt „Toleranz fördern“ des Bundesministeriums für 
Jugend und Soziales teil. Es veranstaltet am selben Abend eine hochkarätige Veranstaltung für De-
mokratie und Toleranz in Berlin. Parallel dazu wird auch bei uns diese Aktion für mehr Toleranz und 
Vielfalt, gegen Rechtsextremismus und Fremdenfeindlichkeit, stattfinden. Auch unsere beiden Veran-
staltungen in Offenbach und Wiesweiler sollen ein deutliches Zeichen für Toleranz und gegen Rechts-
extremismus setzen und gleichzeitig für eine bundesweite Aufmerksamkeit sorgen. 
Ort: Ev. Gemeindehaus Offenbach 
Termin: 16.April 2013 um 19:30 
 

 

 

 

Konfirmanden in unseren Gemeinden 

 

„Gemeinsam festmachen“, das bedeutet das lateinische Wort, von dem der deutsche Begriff 

„Konfirmation“ stammt. Diese Jugendlichen sind fast zwei Jahre im Glauben an Christus unter-

wiesen worden. Im Spätherbst kamen noch zwei junge Männer aus Medard dazu. In einem Fest-

gottesdienst in der Abteikirche sagen Sie zu diesem Glauben „Ja“ und werden eingesegnet. 

Es schließt sich noch eine Fahrt zum Kirchentag nach Hamburg an. 

Bitte schließen Sie unsere Konfirmanden in Ihr Gebet ein: 

Wir freuen uns mit: 

 

Medard Jonas Hunsinger 

Lukas Wolf 

Wiesweiler Philip Josef Prinzkosky 

Offenbach Marcel Barwannowitz 

Sophie Franzmann 

Paul Kretschmar 

Nico Petrowski 

Laurin Wildberger 

Niedereisenbach Justin Feistel 

Jannis Heil 

Julian Loos 

Eschenau Florian Kittel 

 

Termin Vorstellungsgottesdienst: So., der 3.März um 10:30 

 

Termin Konfirmation: So., der 14. April um 10:30 
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Jahreshauptversammlung des Krankenpflegevereins! 
Hallo, wir möchten Sie herzlich zu unserer Jahreshauptversammlung einladen. 
Ein Vortrag von einem Mitarbeiter der Ök. Sozialstation Lauterecken ist angefragt.  
Es schließt sich das Jahrestreffen unseres Kran- kenpflegevereins an. 
Auf der Tagesordnung stehen:  
(a) Begrüßung und Feststellung der Beschlussfä- higkeit  
(b) Kassenprüfung und Entwicklung der Einnah- men;  
(c) Übernahme und Betreuung der Mitglieder des Krankenpflegevereins Medard 
und Niederalben durch unseren Verein? 
(d) Mitgliederentwicklung;  
(e) Rückblick 2012 und Ausblick 2013  
(f ) Verschiedenes. 
Zu diesem Termin laden wir herzlich in das Evange- lische Gemeindehaus Offen-
bach ein. 

Termin: Do., 25.4 um 20 Uhr 

 

Fahrt zum Kirchentag 2013 in Hamburg 

Eine große Gruppe macht sich auf zum diesjährigen Kirchentag nach Hamburg: Mehr als 28 Ju-

gendliche und Erwachsene aus unseren Gemeinden nehmen teil. Etwa 100.000 evangelische 

Christinnen und Christen werden sich in dieser Großstadt treffen. 

„Soviel du brauchst“ (2. Mose 16,18), unter diesem Bibelwort steht der diesjährige Kirchentag. 

Ziel ist die Rückbesinnung auf das, was wir wirklich zum guten Leben brauchen. Damit wir uns 

nicht zu einem sinnlosen „Immer Mehr“ verführen lassen, das unsere Umwelt zerstört. 

Untergebracht sind wir in Schulen. 

Für unsere Konfirmanden 2013 ist es ihre Abschlussfahrt. 

Auskunft: Pfarrer J. Hülser 

Termin: Mittwoch, 1.Mai bis Sonntag, 5.Mai 

 

Auf in den Spreewald! 

Fahrt nach Schlepzig! 

Frau Pfarrerin Heide lädt uns mit diesen Worten zu unserer Partnergemeinde Schlepzig im 

Spreewald ein: „Wir freuen uns auf alt bekannte und neue Gesichter und hoffen, dass viele 

auch Lust und Zeit haben mit dabei zu sein.  

Das Programm“, so schlägt Pfarrerin Heide vor, „können wir nach den Interessen derer zu-

sammen stellen, die mitkommen. Da gibt es viele Möglichkeiten, in den Süden, Görlitz, Baut-

zen, Dresden, Meißen, sächsische Schweiz. Wenn es weiter sein soll: Berlin mit den Gärten 

der Welt in Marzahn oder dem Tempelhofflughafengelände, oder / und  mit dem inhaltlichen 

Schwerpunkt “Verlorene Vielfalt“, und natürlich all die anderen Berliner Besonderheiten. 

 Potsdam, Oderbruch und das Theater am Rande, ein Abstecher nach Polen. Trip durch die 

schönsten Kirchen des Spreewaldes oder der erweiterte Kirchenkreis, die Kahnfahrt, Radfah-

ren, Paddeln, von einem See zum nächsten per Rad oder Auto, Brauhaus und Schnapsbrenne-

rei in Schlepzig“ 

Wir müssen nur noch aus diesen Vorschlägen auswählen. Die Gastfreundschaft unserer 

Freunde aus Schlepzig ist legendär. Wir fahren mit Gemeindebussen. Die Kosten sind gering, 

da wir von „den Schlepzigern“ beherbergt werden und sämtliche sonstigen Kosten auf alle 

umgelegt werden. 

Termin Vortreffen: Montag, der 11.März um 19:30 im Ev. Gemeindehaus 

Termin Fahrt: 30. Mai bis zum 2.Juni  
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5 Gemeinden vereint: Informationen 

 

Seit mehreren Monaten befindet sich Pfarrer Fett im Ruhestand. Seine Pfarrstelle kann wegen 

der zu geringen Zahl der Gemeindeglieder nicht mehr besetzt werden. Die fünf Gemeindever-

sammlungen sind nun vorbei. Die Presbyterien wollen vier Gemeinden zu zwei neuen Gesamtkir-

chengemeinden verbinden.  

 

Niedereisenbach – Niederalben 

Offenbach 

Wiesweiler - Medard 

 

Bei Gesamtkirchengemeinden wird eine Satzung erstellt. Wichtig ist, dass hierdurch jede bishe-

rige Gemeinde ihre Rücklagen wie bisher verwalten darf. 

Endgültig entscheidet das Landskirchenamt in Düsseldorf. Ob dieser Plan genehmigt wird, ist 

unsicher. 

 

 

Gottesdienst 

 

Da jetzt nur noch eine Pfarrstelle für fünf Gemeinden vorhanden ist, können pro Sonntag nur 

noch zwei Gottesdienste angeboten werden. Bisher wurden von zwei besetzen Pfarrstellen aus 

drei Gottesdienste pro Sonntag gefeiert. 

Gleichzeitig muss der Fahrweg für den Prediger und die Predigerin überschaubar sein. 

Deshalb haben die Presbyterien folgendes Grundschema erstellt, das sie auf der Rückseite nach-

lesen können. 

 

VW-Bus Offenbach 

Ein neuer Reiter für einen alten Lastesel! 

 

Zwölf Jahre hat er treu gedient. Er karrte Konfirmanden nach Hause; holte Jugendliche ab zur 

Jungschar, brachte Verbandsmaterial für die Aktion Vetka nach Duisburg, schleppte Bethelsä-

cke nach Offenbach, fuhr regelmäßig vollbepackt in den Spreewald und war mit der Jugend in 

Paris, Köln, Berlin oder Oberammergau.  

Dabei trotzte er Nummernschilddieben, Vandalen und jugendlichen Berserkern, die die Rücklehne 

der Mittelsitzbank durch die Kraft ihrer Oberschenkel aus der Verankerung rissen. Er überlebte 

mehrere Unfälle und raubte sogar einer Laterne an der Abteikirche ihr junges Leben. Nachdem 

seine Kinderkrankheiten auskuriert waren, diente er treu und steckte Kummer tapfer weg. Einen 

eigenen Stall hatte er nie. Dennoch ging ihm niemals die Puste ganz aus.  Drei Zahnriemenspäter 

(850 Euro pro Stück) und nach 160.000km wurde er verkauft und transportiert künftig Schul- 

und Kindergartenkinder. 

Wir bedanken uns für die treuen Dienste unseres VW-Busses. 

Da nur noch ein Bus benötigt wird, tritt der Bus von Medard-Niederalben in seine Fußstapfen. In 

ihm schlägt ein bedächtiges Herz: Möge sein treuer und betagter Saugdiesel noch lange Gemein-

degruppen an ihr Ziel bringen! Ein friedfertiger Geselle, der zuverlässig seinen Dienst aufnimmt, 

wenn man nur den Choke rechtzeitig zieht. 
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Orgelschüler gesucht 

 

Die drei Kirchengemeinden möchten noch einmal auf das Angebot des Kirchenkreises „Obere Na-

he“ hinweisen. Es ist möglich, verbilligten Orgelunterricht in Offenbach zu erhalten. Klavier-

kenntnisse sind notwendig. 

Jeder, der gerne alle Register ziehen will, ist herzlich willkommen. Das Alter spielt keine Rolle. 

Auskunft: Roland Lißmann, 06382 99 37 60 
 
 
Freude und Leid  in unseren Gemeinden 
 
Wir trauern mit der Familie von: 
 
Isolde Woll, Mainz und Niedereisenbach, 55 Jahre. 
 
Brigitte Christel Pakleppa, geb. Pofalla, Offenbach, 75 Jahre. 
 
Thea Kätchen Schworm geb. Berker, 91 Jahre. 
 
Maria Mann, Offenbach, 90 Jahre. 
 
 
Elke Ultes, geb. Fritsch, Niederalben, 63 Jahre. 
 
Erika Braun, geb. Assmann, Niederalben, zuletzt Lauterecken, 81 Jahre. 
 
Ernst Klinck, Niederalben, 84 Jahre. 
 
Hugo Gehres, Niederalben, 93 Jahre. 
 
Gerhard Walter Gravius, Medard, 80 Jahre. 
 
 
 
Termine aus Offenbach 
 
Verkauf Schwesternhaus 
 
„Kulturdenkmal besonderen Wertes“ (Denkmaltopographe Bd. 16), grundlegend renoviert, gut ver-
mietbar in einer wunderschönen Lage an der Kirche: Das ist das Schaffnerhaus. Die wirtschaftliche 
Situation der Gemeinde Offenbach zwingt zu einem Verkauf. Hintergrund ist, dass ab 2015 im neuen 
Kirchenkreis die Finanzmittel neu auf die einzelnen Gemeinden verteilt werden. Einer der ganz großen 
Verlierer ist unsere Gemeinde.  
Seit einem Jahrhundert befindet es sich in unserem Besitz. Nun soll es verkauft werden. Schweren 
Herzens hat das Presbyterium den Verkaufspreis auf 79.000 Euro festgesetzt.  
 
Orgelrenovierung 
 
Endlich ist es so weit: Nach 40 Jahren ohne große Inspektion wird unsere Abteikirchenorgel general-
überholt. Die Älteren erinnern sich: Die Vorgängermodelle haben eine Lebensdauer von knapp 70 
Jahren besessen: Das Mauerwerk der Abteikirche war feucht. In den Sechziger Jahren wurde dieser 
Mangel beseitigt. So hoffen wir, dass dieses wundervolle Instrument der Berliner Orgelbaufirma 
Schuke noch lange unsere schöne Kirche akustisch schmücken wird. 
Das Presbyterium fragte bei Orgelbaufirmen in Berlin, Deutschland und Frankreich an. 
Beauftragt wurde eine regionale Firma aus Merxheim. 
Die Arbeiten sollen im April beginnen, wenn die Kirche  wieder wärmer ist. So sparen wir Heizkosten. 
Wir danken allen Spenderinnen und Spendern. 
 
Vorbesprechung Apostel- und Klosterkerb 14.5 
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Bald ist es wieder so weit: Wir dürfen gemeinsam unser Ökumenisches Gemeindefest feiern. Alle, die 
sich an der Organisation beteiligen wollen, sind deshalb von Herzen eingeladen: 
Ort: Ev. Gemeindhaus 
Termin: Di., 14.Mai 2013 – 20 Uhr 
 

Ausblick: Kloster- und Apostelkerb 
 
Herzliche Einladung zur nächsten Kerb. Sie wird mit einem Festgottesdienst beginnen. Frau Gemein-
dereferentin Kuttler und Pfarrerin Freya Hülser bereiten ihn zusammen mit der Jungschar vor. 
Termin: Sonntag, der 30.Juni ab 10 Uhr. 
 
 
Programm der Spielgruppe 
 
Die Spielgruppe für Kinder 0 – 3 Jahren mit ihren Müttern oder Vätern trifft sich an jedem Dienstag 
von 10 – 11 Uhr (außerhalb der Schulferien) 
im Ev. Gemeindehaus Offenbach 
im Erdgeschossraum hinter den Säulen (ehem. Buchhaltung). 
Hier haben wir genug Platz für eine gemeinsame Stunde mit unseren Krabbel- und Lauflernkindern, 
zum Spielen, Singen und Erzählen. 
Info im Pfarrhaus: Freya Hülser, 06382 – 532 
 

Di., 5. März Herzlich willkommen! 

Di., 12.März Häschen, Huhn und Ei: Frühlingsreime für Kleine 

Di., 19.März Osterfeier in der Spielgruppe 

- Osterferien - 

Di., 9. April Spiele zur Körperwahrnehmung: „Pizzabacken“ 

Di., 16. April Wir basteln Rasseln 

Di., 23.April Herzlich willkommen! 

Di., 30.April „Komm, lieber Mai und mache“ 

Di., 7. Mai Ein Bild zum Muttertag 

Di., 14. Mai Pfingstliches Windrad basteln 

Di., 21.Mai Herzlich willkommen! 

Di., 28.Mai Klänge wahrnehmen mit Triangel u.a. 

Di., 4.Juni Herzlich willkommen! 

Di., 11.Juni Ausflug zum Spielplatz evtl. mit Picknick 

 
 
 
Herzlich willkommen zu den Abteispatzen 
 
Unser Kinderchor probt nun außerhalb der Ferien in zwei Gruppen: 
 
Proben:   
Freitags, ab 17:00 bis 17:45 (Jüngere) und 17:45 bis 18:30 (Ältere) 
 
Bei Rückfragen, wendet euch bitte an: 
Jutta Lißmann, Tel. (0 63 82) 66 40 
 
 
Nachtreffen der „Guten Hirten“ 

- Videos und Bilder sehen mit der ganzen Familie –  
 
„Wir sind wirklich gute Hirten“: bis die Hirtendarsteller diesen Satz in der Abteikirche singen konnten 
lag ein gutes Stück Arbeit hinter uns. Deshalb möchten wir alle Kinder samt Eltern noch einmal einla-
den: Zu einem Nachtreffen, an dem die Bilder und Filme gezeigt werden. Frau Baumgart, Frau 
Lißmann und Freya Hülser freuen sich auf euch. 
Bitte bringt eure Eltern mit! 
Freitags, der 15.3 um 17 Uhr. 
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Jugendchor in Offenbach 
 
Hier singen die Jugendlichen. Roland Lißmann leitet diesen engagierten Chor. Wir freuen uns über 
jede neue Stimme. 
 
Proben: Freitags, von 17 bis 17:45 Uhr 
 
Ökumenischer Frauenkreis 
 
Wir sind eine Gruppe von evangelischen und katholischen Frauen aus unseren Gemeinden, die sich 
jeweils Dienstag um 20 Uhr im Ev. Gemeindehaus einmal im Monat treffen. Über neue Gesichter freu-
en wir uns sehr. Kommen Sie einfach dazu! 
 

Fr., 1.März Feier des Weltgebetstags im Saal 
des Ev. Gemeindehaus und an-
schließendes Beisammensein in der 
Bücherei mit Speisen aus der Küche 
Frankreichs 

Di., 26.3 Den Frühling begrüßen: 
Dekorative Blüten basteln 

Mit der Origami Technik 
(20h/Bücherei). 
Um Anmeldung wird gebeten bis 
19.3 (wegen Einkauf Origami Papier) 

 
Weitere Treffen sind geplant:  
 
Dienstag, 23. April 
Dienstag, 28.Mai 
Dienstag 25.Juni 
 
Die Themen werden noch besprochen. 
 
Auskunft im Pfarrhaus – Freya Hülser Tel. (0 63 82) 5 32 und bei Gerlinde Horbach 
  
 
Frauenhilfe Offenbach 
 
Die Frauenhilfe Offenbach existiert schon seit 8 (!) Jahrzehnten. Wir treffen uns jeden zweiten Mitt-
woch um 15:00 Uhr im Gemeindehaus von Offenbach. Obwohl es uns nun schon eine Weile gibt, 
freuen wir uns über jede, die neu zu uns findet.  
Wenn Sie interessante Gespräche zu Kaffee und Kuchen, frohe Geselligkeit und auch Anregungen 
aus Kirche und Welt suchen, dann sind Sie bei uns richtig. 
 

13. März „Weißt du noch“ – Schule damals mit J. Hülser  

27.März „Passion“ – das Leiden Jesu Christi in der Kunst mit 
J.Hülser 

10.April „Chile – Naturschätze in einem Land zwischen Wüste 
und ewigem Eis“ mit Monika Baumgart und J. Hülser 

24.April Ostern – die Auferstehung Jesu in der Kunst mit J. 
Hülser 

8.Mai „Computerspiele – Chance oder Gefahr für Jugendli-
che“ – Neue Entwicklungen auf dem Spielemarkt 

22.Mai Pfingsten – der Geburtstag der Kirche in der Kunst 

5.Juni Ökumene: Wie viel uns eint und wie wenig uns trennt 
mit J. Hülser 

19.Juni Historische Feste unserer Gemeinde vorgesteltl mit J. 
Hülser 

 



 

 10 

 

 
Posaunenchor 
 
Proben in Absprache mit Herrn Ludes!  
 
Auskunft: Herr Alfons Ludes, Lauterecken, 06382 - 1661 
 
Ökumenischer Chor  
 
Der Ökumenische Chor trifft sich jeden Freitag außerhalb der Ferien um 20 Uhr im großen Saal des 
Ev. Gemeindehauses.  
 
Auskunft: Kantor Roland Lißmann – Tel. (0 63 82) 99 37 60 
 
 
 
Termine aus Medard 
 
Neuer Presbyter: Tobias Klinker 
 
Wir freuen uns, dass Tobias dieses gute und wichtige Amt übernommen hat. Herr Grill ist zum Ende 
2012 auf eigenen Wunsch ausgeschieden.  
Das Presbyterium Medard hat ihn einstimmig auf die frei werdende Stelle berufen. 
 
Jubiläumskonfirmation in Medard 
 
Sie wurden 1988, 1963 oder 1953, 1948 oder sogar 1943 in unserer schönen Kirche konfirmiert. Dann 
lädt Sie die Frauenhilfe von Herzen zur Jubiläumskonfirmation ein. Sie hat die aktuellen Adressen der 
Jubilare besorgt, die Einladungsbriefe versandt und wird alle im Pfarrhaus nach dem Gottesdienst 
bewirten. 
Wir freuen uns auch auf alle Gemeindeglieder von Medard, die einfach dabei sein wollen, wenn die 
„Jubiläumskonfirmanden“ neu eingesegnet werden. 
Ort: Kirche zu Medard 
Termin: Sonntag, der 28.April um 14 Uhr. 
 
Frauenhilfe in Medard 
Unsere Frauenhilfe trifft sich jeden Donnerstag um 15 Uhr. Wer wissen möchte, wozu wir fähig sind, 
hat am Weihnachtsmarkt in Medard eine ideale Gelegenheit gehabt: Die selbst gebastelten Holzskulp-
turen, Karten, Adventskränze… wurden für einen guten Zweck verkauft. 
 
Kontakt: Frau Sottong, 06382 – 81 33 
Zu folgenden Terminen wollen wir uns versammeln: 
 

Do.,7.3  „Gute, arme alte Zeit“ – Bildvortrag mit J. Hülser 

Do., 
14.3 

Rund um die Kartoffel mit Frau Sottong 

Do., 
21.3 

Thema Passion mit J. Hülser 

Do., 4.4 „Jeanne d`Arc“ mit Frau Sottong 

Do., 
11.4 

„Brücken von hier nach da und zurück“ mit Frau Sottong 

Do., 
18.4 

Konfirmation – ein Fest zum Erwachsenwerden? mit J. Hülser 

Do., 
25.4 

Vorbereitung der Jubiläumskonfirmation 

So., 
28.4 

Jubiläumskonfirmation ab 14 Uhr 

Mo., 
29.4 

„So ist in jedem Anbeginn das Ende nicht mehr weit: Abschied im deutschen Volkslied!“ mit 
Johannes Hülser 
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Vermietung von zwei Wohnungen im Pfarrhaus von Medard 
 
„Medard, Traumwohnung in modernisierter Jugendstilvilla, Ortsrandlage, 3 ZKB“ – so konnten es alle 
im Anzeigenteil vom Öffentlichen Anzeiger, der Rheinpfalz und im Anzeigenblättchen lesen. 
Das Presbyterium ist froh, zwei zuverlässige Mieterinnen für das wunderschöne Pfarrhaus von 
Medard gefunden zu haben.  
Die Wohnung von Herrn Pfarrer Fett wird ebenso vermietet wie die romantische Wohnung im Dachge-
schoss. Sehr freut uns, dass eine junge Frau aus unserem Ort hier einziehen wird. 
 
 
 
Termine aus Niederalben 
 
Frauenhilfe in Niederalben 
Hallo, wir sind die Frauenhilfe von Niederalben. Schon 1913 sind wir gegründet worden. Dieses Jahr 
werden wir  also 100 Jahre jung! Wir treffen uns jeweils am Montag um 19 Uhr. Wir freuen uns über 
jedes neue Gesicht. 
Treffpunkt ist das Ev. Gemeindehaus Niederalben 
Kontakt: Frau Dübbers, 06387 99 33 77 
 

Fr., 1.03 Weltgebetstag um 19 Uhr 

Mo., 4.03.13 Nacharbeit des Weltgebetstages 

Mo., 11.03.13 Frühlingsmalstunde 

Mo., 18.03.13 Fit für Gott – Spieleabend 

Ostern 

Mo., 1.04 Wg. Ostermontag kein Treffen 

So., 7.4 Jubiläumskonfirmation 

Mo., 8.4. Kaffee 

Mo., 15.4 Bastelstunde 

Mo., 22.04 Besuchertag im Pflegeheim 

 
Danach: Sommerpause 
 
Motto: „Herr verwandle mich durch deinen Geist, dass ich dir zur Freude und den Menschen zur Hilfe 
leben kann!“ 
 
Bibelkreis in Niederalben 
„Dein Wort ist meines Fußes Leuchte!“, sagt das Buch der Psalmen. Um das Wort der Heiligen Schrift 
besser zu verstehen, treffen wir uns jeweils am Montag um 19 Uhr im Ev. Gemeindehaus Niederal-
ben. 
Wir freuen uns über jedes neue Gesicht. 
Reihe – Der Evangelist der Armen – Lukas 
 

Mo., 25.03 Gleichnisse vom Verlorenen (Lukas 
15) 

Mo., 29.04 Maria und Martha (Lukas 10) 
Der Pharisäer und der Zöllner (Lu-
kas 18) 

Mo., 27.05 Die Ostererzählungen des 
Lukasevangliums – Lukas 24 

 
Gemeindehaus zu verkaufen! 
1967 wurde dieser moderne Zweckbau errichtet. In den letzten Jahren wurde er sorgfältig renoviert. 
Eine Wärmedämmung wurde aufgebracht. Die Fenster sind ebenfalls neu. Geheizt wird mit Öl. 
Bedingt durch den Rückgang der Mitgliederzahl sind die Einnahmen der Kirchengemeinde Niederal-
ben stark gesunken. Deshalb ist der Unterhalt von zwei Gebäuden für unsere kleine Gemeinde von 
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kaum 250 Seelen nicht mehr möglich. Schweren Herzens hat deshalb das Presbyterium den Ent-
schluss gefasst, dieses attraktive Gebäude zu verkaufen. 
Dieser Beschluss ist umso schmerzlicher als das Gebäude, der größte Versammlungsraum unseres 
Ortes, vorher aufwendig renoviert wurde. 
Alle Interessenten wenden sich bitte an: 
Pfarrer J. Hülser 
Kirchmeister F. Mareczek. 
 
Jubiläumskonfirmation in Niederalben 
 
Wer wurde 1963 oder 1953, 1948 oder sogar 1943 in unserer schönen Kirche konfirmiert? Dann lädt 
Sie die Frauenhilfe Niederalben zu Ihrer Goldenen-, Diamantenen-, Eisernen- oder gar Gnadenkon-
firmation ein!  
Alle Bürger unseres Ortes und alle Verwandte sind herzlich eingeladen! 
Danach findet ein Kaffeetrinken im Ev. Gemeindehaus Niederalben statt. 
Ort: Kirche Niederalben. 
Termin: Sonntag, der 7.April um 14 Uhr. 
 
 
Termine aus Niedereisenbach 
 
 
Frauenhilfe Niedereisenbach 
 
Die Frauenhilfe trifft sich immer am Mittwoch ab 14 Uhr. Wir haben folgende Termine geplant: 
 

 6.März „Fastenbräuche auf der ganzen Welt“ mit J. Hülser 

20.März „Passion: Das Leiden Jesu in der Kunst“ mit J. Hülser 

3.April Ostern, ein Fest im Kirchenjahr mit I. Schwambach 

17. April „Schwere Zeiten für unsere Orte“ – Vorstellung des Projekts „Toleranz fördern“ mit J. 
Hülser 

8.Mai „So ist in jedem Anbeginn das Ende nicht mehr weit!“ – Volkslieder zum Abschied 

 
 
 
Termine aus Wiesweiler
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Frauenhilfe – Wiesweiler 
 
Wir treffen uns seit vielen Jahren. 
Ort ist das Haus der Familie Simon in der Bahnhofstrasse 5 in Wiesweiler.  
Alle vierzehn Tage um 15 Uhr finden wir uns dort ein. Danach gibt es Ge-
legenheit zum Gespräch bei Kaffee und Kuchen.
. 

7.März „Sieben Wochen ohne!“ – Fastenbräuche in der Christenheit mit 
G. Schneider 

21.März „Gedenken an der Leiden Christi: Die Passionszeit gestern und 
heute“ mit G. Schneider 

4.April „Paris – ein 

18.April Mit G. Schneider 

2.Mai Mit G. Schneider 

16.Mai Mit J. Hülser 

 
 
 
 
 
 
 
Wiesweilerer Mittwochskreis 
Wir möchten ganz herzlich zu diesem Kreis einladen. Er richtet sich an alle 
Interessierten, egal aus welchem Ort sie stammen. Wir treffen uns an je-
dem 3. Mittwoch im Monat im Dorfgemeinschaftshaus Wiesweiler in der 

Hauptstrasse. 
 
 

Mi., 20.März Aus wenig mehr machen: Fasten-
bräuche vorgestellt am Beispiel der 
Fastenaktionen der beiden Kirchen 
mit J. Hülser 

Do. (!), 11.April Vortrag (siehe S…..): Fremde 
Heimat Pfalz! mit dem Heimatfor-
scher Roland Paul.  

Mi., 15.Mai Schon um 19 Uhr: „Die Natur unse-
rer Heimat“ mit K.W. Augenstein 

 
 
Jugendseite 
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              Programm Jungschar Offenbach 

      
Die Jungschargruppe in Offenbach ist offen für alle Kinder im Grundschul-
alter (5-10 Jahre) aus unseren Gemeinden.  
Unser Jungschar-Raum ist oben im Ev. Gemeindehaus unterm Dach. 
Dort treffen wir uns jede Woche in der Schulzeit am Donnerstagnachmittag 
von 16.15 – 17:45 Uhr 
um gemeinsam zu Spielen, Basteln u.v.m 
Es freuen sich auf euch, 
Eure Larissa Franzmann, Vera und Freya Hülser (06382 - 532) 
 
Unsere Treffen sind am: 
 

7.März Kommt vorbei!! 

14.März Ein Puppenspieler kommt ins Gemeindehaus (Bitte auf den 
Aushang achten!) 

- Osterferien - 

11.April Kommt vorbei!! 

18.April Kommt vorbei!! 

25.April Kommt vorbei!! 

2.Mai  Keine Jungschar wegen des Kirchentags in Hamburg 

9.Mai  Keine Jungschar wegen „Christi Himmelfahrt“ 

16.Mai Kommt vorbei!! 

23.Mai Kommt vorbei!! 

30.Mai Keine Jungschar wegen Fronleichnahm 

6.Juni Ökumenisches Jungschar Projekt 

13.Juni  Ökumenisches Jungscharprojekt (einschließlich 20. und 
27.Juni) 

 
 
Ausblick: Wir gestalten den Gottesdienst zum Gemeindefest mit: 
Präsentation des Ökumenischen Jungscharprojekts zur Apostel- und Klos-
terkerb am 30.6.2013 !!! 
 

              Programm Jugendkreis Offenbach 

 
Die Jugendgruppe trifft sich nach Absprache mit Lars Hülser. 
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Alle Veranstaltungen der Frauenhilfen sowie sämtlicher anderer Kreise  
werden in Zusammenarbeit mit der EEB in Simmern angeboten und ste-
hen deshalb allen interessierten Personen aller Glaubensgemeinschaften 
offen!!! 
 
 
So kann man uns erreichen: 

 
Pfarrerehepaar Hülser Pfarrhaus in der Klosterstrasse 11 

67749 Offenbach – Hundheim 
06382 – 532; Fax 06382 – 403204 
johannes.huelser@ekir.de 
 

Gemeindesekretärin Elke 
Glas 

Im Pfarramt jeweils Dienstags und Freitags von 
9 Uhr bis 11:00 
 

Evangelisches Verwal-
tungsamt 

Vollmersbachstrasse 22 
55743 Idar – Oberstein (!) 
06781 -  407-  0  

Kreiskantor Roland 
Lißmann 

Hüttenstrasse 38, Offenbach-Hundheim 
06382 – 99 37 60; FAX 06382 – 99 37 61 
 

Küsterfamilie Franzmann Offenbach – 06382 – 14 70 
 

Küsterin Hella Paulus Glanbrücken – 06387 – 7264 
 

Küsterfamilie Gerhard 
Schneider 

 
Wiesweiler – 06382 – 8003 
 

Küsterfamilie Woll 
 

Medard  - 06382 - 1358 

Küsterfamilie Ißle 
 

Niederalben – 06387 – 71 96 
 

Diakonisches Werk 
 
Idar - Oberstein 

Sprechstunde jeweils am Mittwoch ab 14 Uhr im 
Ev. Gemeindehaus Offenbach 
Tel. 06781 – 50 700  

Kreismusikschule Kusel Unterricht im Ev. Gemeindehaus Offenbach für 
Gitarre, Klavier, Schlagzeug, Blockflöte und 
weitere Blasinstrumente. 
Tel. 06381 – 425 08 94 
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Rückseite: 
 
 
Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten: 
 
Fünf Gemeinden – ein Seelsorger: Hier ist die neue Aufteilung unserer 
Gottesdienste:  
 

 

1. Sonntag 

im Monat 

Offenbach, Medard, 

Wiesweiler 

Jede Gemeinde feiert alle 3 

Monate einen Gottesdienst an 

einem Samstag 

2. Sonntag 

im Monat 

Niedereisenbach und 

Niederalben 

 

3. Sonntag 

im Monat 

Medard und Wiesweiler  

4. Sonntag 

im Monat 

Offenbach, Niederei-

senbach und Niederal-

ben 

Jede Gemeinde feiert alle 3 

Monate einen Gottesdienst an 

einem Samstag 

 

An allen Feiertagen ist in jeder (!) der fünf Kirchen mindestens ein 

Gottesdienst! 

 

Volkstrauertag: In allen Kirchengemeinden findet ein Gottesdienst 

statt! 

 

Totensonntag: Medard und Niederalben behalten ihren eigenen Got-

tesdienst. Die drei anderen Gemeinden feiern ihren Gottesdienst tra-

ditionell zusammen in der Abteikirche. 

 

Jubiläumskonfirmationen: Finden getrennt für Medard und Niederal-

ben um 14 Uhr statt. Die drei anderen Gemeinden feiern ihre Jubilä-

umskonfirmationen gemeinsam in der Abteikirche. 

 
 


